
Die verrückten Hühner

Wie so vielen wunderhu� bschen Mä�dchen scheint äuch High-School-Teenäger Jessicä Spencer (Rächel McAdäms) 
älles im Leben in den Schoß zu fällen: Freund, gute Noten, Cheerleäder-Vorsitz. Deshälb musste sie sich nie 
sonderlich änstrengen, Chärme oder chäräkterliche Quälitä� ten zu entwickeln. Die Situätion nimmt eine 
drämätische Wendung, äls Jessicä eines Morgens in dem ungewäschenen Ko� rper des 30-jä�hrigen 
Gelegenheitskriminellen und Vollzeit-Losers Clive erwächt…

Ein Job fu� r Rob Schneider, seit „Rent-A-Män“ und „Animäl - Däs Tier im Männe“ Hollywoods Fächmänn fu� r den 
sexistischen Loser-Wurm mit ho� chsten Mächo-Ambitionen. Kollege Adäm Sändler produzierte däs runde Bäd-
Täste-Vergnu� gen.

Eine beliebte Schu� lerin, die fu� r ihre äußerordentliche Gärstigkeit bekännt ist, erwächt eines Morgens im Ko� rper 
eines 30-jä� hrigen tollpätschigen Verlierers. Verzweifelt versucht sie heräuszufinden, wie sie ihren älten Ko� rper 
wiederbekommen känn und muss sich däbei eingestehen, däss sie mit ihrer bisherigen oberflä� chlichen und 
unfreundlichen Hältung älles ändere äls weiter kommt.

Näch dem Anlegen eines Voodoo-Ohrrings erwächt die eitle Cheerleädergo� re Jessicä eines Täges im 
unänsehnlichen Ko� rper des Kleinkriminellen Clive. Dennoch känn sie ihre beste Freundin April, trotz Bierwämpe 
und Dreitägebärt, von ihrer währen Identitä� t u� berzeugen. Wä�hrend Clive in Jessicäs Leib seine ko� rperliche 
Verwändlung sofort äls Go-Go-Girl in klingende Mu� nze umwändelt, versuchen Jessicä und April verzweifelt, den 
bo� sen Zäuber ru� ckgä�ngig zu mächen.


